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Zwei Jodler sind neu  
Ehrenmitglieder 
Generalversammlung des Jodlerklubs Escholzmatt

Am Mittwoch, 11. Januar, 
wurde die Generalversamm-
lung des Jodlerklubs Escholz-
matt im Hotel Löwen abgehal-
ten. Am Samstag, 21. Januar, 
folgte das gemeinsame  
Nachtessen mit Anhang  
und Ehrenmitgliedern.

Daniel Salzmann leitete speditiv seine 
erste Versammlung als Präsident. Nach 
ihrem Probejahr konnte mit Silvia Bie-
ri ein talentiertes und kameradschaftli-
ches Neumitglied im Jodlerklub aufge-
nommen werden. Der Vorstand muss-
te glücklicherweise keine Demissionen 
entgegennehmen und würde sich auf 
neue Gesichter im Klub freuen. 

Rückblick auf das Jubiläumsjahr
Der Präsident blickte noch einmal zu-
rück auf das Jubiläumsjahr. Es war ein 
intensives Jahr mit sehr vielen und 
schönen Erfahrungen, die der Klub er-
leben durfte.

Ein Höhepunkt war bestimmt das 
Zentralschweizerische Jodlerfest in An-
dermatt. Der Vortrag wurde dort mit 
der Note «sehr gut» gewertet. Ein weite-
res Highlight bildete auch das Jahres-
konzert, welches in Marbach stattfand.

Kommende Anlässe
Die Daten der diesjährigen Konzerte 
stehen fest. Diese werden am 8. und 11. 
November im Mehrzweckraum des 
Schulhauses Pfarrmatte in Escholzmatt 
stattfinden. Ebenfalls wird der Klub 
die Reise zum Eidgenössischen Jodler-
fest nach Zug antreten und dort sein 
Bestes geben.

Ehrungen
Matthias Stadelmann stellt sich zur 
Verfügung und wird zukünftig als Bei-
sitzer im Vorstand mitwirken. Die Ver-
sammlung freut sich, mit Matthias 

einen geeigneten Mann für diesen Pos-
ten gefunden zu haben.

Seit zehn Jahren sind Heidi Hofstetter 
und Reto Stalder aktiv dabei. Neu konn-
te der Jodlerklub Escholzmatt Martin 

Eicher und Martin Bieri für 20 Jahre 
Vereinstreue zu Ehrenmitgliedern er-
nennen. Willi Eicher wurde für bereits 
45 Jahre als aktives Mitglied mit pflicht-
bewusstem Probenbesuch geehrt.  [ts]

Seit 55 Jahren im  
Kirchenchor
Generalversammlung des Kirchenchors Marbach

Am 11. Januar begrüsste  
Präsidentin Ruth Zihlmann 
die Sängerinnen und Sänger 
zur Generalversammlung  
im Bistro der Bergkäserei  
Marbach. Judith Lötscher-
Eicher tritt nach 24 Jahren  
aus dem Verein aus.  
Annemarie Haas und Willy 
Haas singen seit über fünf 
Jahrzehnten im Chor.

Einen besonderen Willkommensgruss 
ging an die Pfarreiseelsorgerin Katha-
rina Rychla und an die Organistin Mir-
jam Siegenthaler-Felder. Vor der offi-
ziellen Versammlung durften die An-
wesenden aus der Küche des Bistros 
ein feines Nachtessen geniessen.

Anschliessend führte die Präsiden-
tin durch die Traktandenliste. Proto-

koll und Rechnung wurden gutge-
heissen und mit einem kräftigen Ap-
plaus die geleistete Arbeit verdankt. 

Jahresrückblick
Die Präsidentin hielt Rückschau auf 
das vergangene Jahr. Nach einem har-
zigen Start in Folge Corona konnte ab 
Mitte Februar wieder ohne Einschrän-
kungen geprobt werden. Zusätzlich zu 
den üblichen Auftritten mit dem Chor 
wurde in der Wallfahrtskapelle Gor-
mund zu Ehren des ehemaligen Pfar-
rers Theodor Zimmermann gesungen. 
Nach einem feinen Essen im Restau-
rant zur Schlacht in Sempach wusste 
Pfarrer Zimmermann Interessantes 
über die Schlachtkapelle zu erzählen. 
Anschliessend zeigte er mit Stolz seine 
neue Wirkungsstätte. 

Beim Cäcilienhöck, organisiert vom 
Altregister, wurde auch die Gesellig-
keit gepflegt. 

Der musikalische Leiter Thomas 
Unternährer zeigte sich erfreut über 
die gelungenen Festtagsauftritte. Ein 

besonderer Dank ging an das ganz 
Organisten-Team und an die treuen 
Aushilfssängerinnen, die den Chor 
nach Möglichkeit unterstützten. Im 
laufenden Jahr standen zwei spezielle 
Auftritte auf dem Programm. Im 

März sang der Chor im Abendgottes-
dienst in der Kirche Schangnau und 
im Herbst führte der Kirchenchor mit 
anderen Chören aus Escholzmatt und 
Wiggen ein Konzert in der Kirche 
Marbach auf.

Mutationen
Nach 24 Jahren gab Judith Lötscher-
Eicher den Austritt aus dem Verein. 
Sieben Jahre verwaltete sie die Vereins-
kasse und für vier Jahre amtete sie als 
umsichtige Präsidentin. Mit grossem 
Bedauern wird sie vom Chor verab-
schiedet und mit einem Blumenstrauss 
beschenkt.

Ehrungen
Annemarie Haas-Hurni und Willy 
Haas-Lötscher singen beide bereits seit 
55 Jahren im Verein mit. Für 20 Jahre 
Treue wurde die Aktuarin Marianne 
Krügel-Oberli geehrt. Leider konnte sie 
krankheitshalber nicht an der GV teil-
nehmen. Seit 15 Jahren ist Toni Felder-
Manser mit seiner kräftigen Bass-Stim-
me eine grosse Stütze im Verein. 

Für diese langjährige Treue zum 
Verein wurden die Jubilare mit einem 
Präsent und mit grossem Applaus ge-
ehrt. Es ist eine schöne Aufgabe einer 
Präsidentin, treue und langjährige 
Mitglieder zu ehren. Immer wieder ist 
der Kirchenchor auf der Suche nach 
Sängerinnen und Sängern und freut 
sich auf Neumitglieder. 

Mit allseitigem Dank schloss die 
Präsidentin die Versammlung. Beim 
gespendeten Dessert und Kaffee lies-
sen die Anwesenden den Abend aus-
klingen.  [MT]

Auf ein erfolgreiches Jahr 
zurückgeblickt
Generalversammlung des Kirchenchors Doppleschwand

Am Donnerstag, 19. Januar, 
fand im Restaurant Linde in 
Doppleschwand die General-
versammlung des Kirchenchors 
Doppleschwand statt. Das 
 Protokoll sowie die Rechnung 
der letzten GV wurden 
 einstimmig genehmigt.

Nach einem feinen Nachtessen aus der 
«Linden»-Küche eröffnete Präsidentin 
Lisbeth Emmenegger die 43. General-
versammlung und hiess alle Aktiv- 
und Ehrenmitglieder herzlich will-
kommen. Einen speziellen Gruss rich-
tete sie an die Ehrendirigentin Anita 
Lustenberger.

Rückblick 
Die Präsidentin Lisbeth Emmenegger,  
Mitglied der Musikkommission Hele-
na Heldner und die Organistin und 
Chorleiterin  Anita Lustenberger blick-
ten gemeinsam auf das vergangene 
Jahr zurück. Startete der Chor nach der 
Pandemie im März 2022 noch mit et-
was Unbehagen, durfte mit 36 Proben 

und Auftritten doch auf ein erfolgrei-
ches Jahr zurückgeblickt werden. 
Nebst den Auftritten wie etwa an Os-
tern, Pfingsten und Fronleichnam, wa-
ren die  Höhepunkte dieses Jahres das 
Kirchweihfest am zweiten Oktober 
und das Hochfest an Weihnachten.

Die Chorleiterin hatte mit viel Moti-
vation und Engagement eine alpenlän-
dische Messe von Lorenz Maierhofer 
und eine Adventsmesse mit dem Chor 
einstudiert und sie mit Bravour an die-
sen Festtagen aufgeführt. Natürlich 
durften nebst den kirchlichen Auftrit-
ten auch das beliebte Picknick, das bei 
der Bohrplatte in Finsterwald  stattfand, 
und der unvergessliche, zweitägige Aus-
flug ins Elsass im August nicht fehlen.

Anita Lustenberger dankte den Ver-
einsmitgliedern für das nötige Ver-
trauen und den guten Zusammenhalt 
im Chor. So mache es Freude und gebe 
Motivation, in das neue Jahr zu starten, 
meinte sie. Als Dank für ihre un-
ermüdliche Arbeit als Chorleiterin und 
Organistin wurde sie mit einem Früh-
lingsstrauss beschenkt.

Ausblick
Da der Josefstag am 19. März auf einen 
Sonntag fällt, singt der Chor zusätzlich 

zu den üblichen Hochfesten im Got-
tesdienst. Der Gottesdienst an Fron-
leichnam wird künftig in der Pfarrkir-
che Doppleschwand nicht mehr am 
Donnerstag, sondern am Sonntag ge-
halten. Die Firmung ist auf Sonntag, 
25. Juni, angesetzt.

Im kommenden Jahr möchte Anita 
Lustenberger die neue lateinische Mes-
se Missa Festiva von Lorenz Maier-

hofer einstudieren. Ebenfalls ist sie be-
strebt, Gesänge von Taizé mit dem 
Chor einzuüben.

Ehrungen und Mutationen
Franz Lustenberger darf auf 40 Jahre 
aktives Singen zurückblicken und wur-
de als Jubilar geehrt. Willi Meier, wel-
cher seit 30 Jahren im Kirchenchor 
mitwirkt  und davon 19 Jahre als enga-

giertes Mitglied im Vorstand tätig ist, 
wurde ebenfalls für seine Treue geehrt. 
Seit 10 Jahren singt Helena Heldner im 
Kirchenchor Doppelschwand. Die 
Vorsitzende überreichte ihr für ihre 
Treue einen Blumenstrauss. Als Dank 
und Wertschätzung für den fast lü-
ckenlosen Probenbesuch und die Got-
tesdiensteinsätze erhielten alle Ver-
einsmitglieder einen Gutschein.

Zur Freude des Vereines gab es kei-
nen Austritt. Zurzeit zählt er 16 Aktiv-
mitglieder und im neuen Vereinsjahr 
darf der Chor zwei Gastsängerinnen 
herzlich willkommen heissen. Mit 
grosser Freude applaudierte der Verein 
zu dieser positiven Botschaft und war 
sich einig, dass damit die Stimmregis-
ter in Zukunft immer ganz abgedeckt 
werden können. 

Helena Heldner machte über Jahre 
hinweg Fotos des Vereins und hielt sie 
im Album fest. Sie hatte dies gewissen-
haft und sorgfältig dargestellt, wofür 
sie vom ganzen Chor ein grosses Lob 
erhielt. Neu übernimmt diese Arbeit 
Christina Orler. 

Dank
Bevor es zum gemütlichen Teil über-
ging, dankte die Präsidentin dem Vor-
stand für die gute Zusammenarbeit so-
wie den Kirchenchormitgliedern für 
ihren tollen Einsatz, aber auch allen 
weiteren Beteiligten für das gute Gelin-
gen. Die Aktuarin schloss sich dem 
Dank an und würdigte die sorgfältige 
und immer gut vorbereitete Arbeit der 
Präsidentin.  [b.h.]

Von links: Matthias Stadelmann (neu im Vorstand), Willi Eicher (45 Jahre Mitgliedschaft), Martin Eicher (Vize-Präsident, neu 
Ehrenmitglied), Silvia Bieri (Neumitglied), Heidi Hofstetter (10 Jahre), Daniel Salzmann (Präsident), Timo Schütz (Aktuar), 
Reto Stalder (10 Jahre), Martin Bieri (Kassier, neu Ehrenmitglied).  [Bild zVg]

Die Geehrten (von links): Toni Felder-Manser, Annemarie Haas-Hurni, Judith Löt-
scher-Eicher, Willy Haas-Lötscher.  [Bild MT]

Von Links: Veteran Franz Lustenberger (40 Jahre aktiv), Helena Heldner (10 Jahre), 
Willi Meier (30 Jahre).  [Bild zVg]


